
Anmeldeformular 
Arge Alp Preis 2016 
„Innovative Kooperationen im Beschäftigungsbereich“

Einreichung regional:
Wo: 		

Wie:		per Mail

Wann:		

Durch wen:	


I. 	Informationen zur Kooperation:
Titel/Name der Kooperation:


Ansprechperson/en der Kooperation:	
      





Information:
Die Kooperation wird zunächst regional bewertet. Von allen regional eingereichten Kooperation werden die zwei besten international nominiert und eingereicht.
II. 	Informationen zu den Kooperationspartnern:
[bookmark: Text2]Name des ersten Partners (Firma, etc.):	      
[bookmark: Text37]Ansprechpartner/in:	     
[bookmark: Text12]Straße und Hausnummer:	     
[bookmark: Text13]Postleitzahl und Ort:	     
[bookmark: Text14]Telefonnummer	     
[bookmark: Text15]Emailadresse	     
[bookmark: Text16]Internetseite 	     

[bookmark: Text38]Zahl der Mitarbeiter/innen: 	     	

Kernaufgaben des Partners (max. 500 Zeichen):
     


Name des zweiten Partners (Firma, etc.):	      
Ansprechpartner/in:	     
Straße und Hausnummer:	     
Postleitzahl und Ort:	     
Telefonnummer	     
Emailadresse	     
Internetseite 	     

Zahl der Mitarbeiter/innen: 	     	

Kernaufgaben des Partners (max. 500 Zeichen):
     



Name des dritten Partners (Firma, etc.):	      
Ansprechpartner/in:	     
Straße und Hausnummer:	     
Postleitzahl und Ort:	     
Telefonnummer	     
Emailadresse	     
Internetseite 	     

Zahl der Mitarbeiter/innen: 	     	

Kernaufgaben des Partners (max. 500 Zeichen):
     


Name des vierten Partners (Firma, etc.):	      
Ansprechpartner/in:	     
Straße und Hausnummer:	     
Postleitzahl und Ort:	     
Telefonnummer	     
Emailadresse	     
Internetseite 	     

Zahl der Mitarbeiter/innen: 	     	

Kernaufgaben des Partners (max. 500 Zeichen):
     


III.	Hintergrundinformationen:
Teilnahme an anderen Wettbewerben:
|_|  Ja	|_|  Nein
Falls ja, geben Sie die Wettbewerbe und die Platzierungen an:


IV.	Informationen zur Kooperation
1. Adressierte Dimensionen der Kooperation:
1. Aus wie vielen Partnern besteht die eingegangene Kooperation?
     


1. Wie findet die Zusammenarbeit der Partner statt?
Erläutern Sie und/oder nennen Sie Beispiele. (max. 300 Zeichen)
     


1. Welche Maßnahmen der Kooperation sind branchen- oder themenübergreifend? 
Erläutern Sie und/oder nennen Sie Beispiele. (max. 300 Zeichen)
     


1. Was sind die Ergebnisse der Kooperation? Inwieweit bringt die Kooperation gegenüber dem einzelnen Agieren der Kooperationspartner Vorteile?
Erläutern Sie und/oder nennen Sie Beispiele. (max. 300 Zeichen)
     



1. Mehrwert der Kooperation:
1. Welche Maßnahmen der Kooperation wirken sich auf die Beschäftigungssituation  aus? Erläutern Sie und/oder nennen Sie Beispiele. (max. 300 Zeichen)
     


1. Welche Maßnahmen der Zusammenarbeit wirken sich auf die regionale / lokale Wertschöpfung aus?
Erläutern Sie und/oder nennen Sie Beispiele. (max. 300 Zeichen)
     


1. Welchen sonstigen Mehrwert generiert die Kooperation?
Erläutern Sie und/oder nennen Sie Beispiele. (max. 300 Zeichen)
     


1. Innovations-/Modellcharakter der Kooperation für die Alpenregionen:

a) Handelt es sich um eine grenzüberschreitende Kooperation?

|_|  Ja	|_|  Nein
b) Inwiefern ist die Zusammenarbeit innovativ? 
Erläutern Sie und/oder nennen Sie Beispiele. (max. 300 Zeichen)
     


c) In welcher Weise hat die Kooperation Modellcharakter im Sinn eines innovativen, kreativen bzw. grenzüberschreitenden und übertragbaren Ansatzes? 
Erläutern Sie und/oder nennen Sie Beispiele. (max. 300 Zeichen)
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